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AN EINEN SCHMETTERLING

Während Sonne sich rings des Waldes Weihrauch entzündet,
Trauerst du, Schmetterling, noch, - dir bindet eisige Nässe

Dein %u leichtes Gefieder, im Taumelgejährlicher Schwäche

Möchtest du dich der Vernichtung ergeben, - o wache und dulde

Nahe flammt dein Retter, der Strahl Ein Weilchen, dann trocknet

Deiner Fittiche seidenes Mehl, und tiefer erwärmend

Als ein andres Geschöpf, an welchem der Tod noch nicht naschte,

Lüftest du dich in den Tag, der deine Seele vollendet.

Hans Carossa
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